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kHagerneuigteiten.
Bade».

Karlsruhe . 8. April . Die Zweite
e r genehmigte tu der Speztaldebatte

lScholetat uud vertagte fich auf 23. April
tags »5 Uhr. Tagcsordoung: Budget
adwirtschaft. Eingegangeu iß ein Antrag

i HntrumS auf Aufhebung des § 16 d und
Ukircheogesctzes .
^ StaatSetsenbahuverwaltung: Die Eisen-
sMfen Wilhelm Ho ff ätz tu Mannheim
! Lönigsbach und Karl Moritz in Durlach
fMngolsheim versetzt. Großh . Geudarmerte-

Die Gendarmen Julius Plitt von
nach Durlach , August Kaiser von

ach nach Baden und Stephan Böhm von
»ruhe nach Durlach versetzt. Aus dem

he dcS Schulwesens: Alfons Joos . HilfS-
io Ittersbach, als Uuterlehrer nach

ach, Amts Durlach , versetzt.
Palmbach, 7. April. In dieser Woche

Nunmehr die Grabarbetten für d ' e neue
kgelische Kirche begonnen worden. Es
mit ein wichtiger Schritt geschehen zur
hung des schon seit Jahrzehnten erstrebten

k anstelle des alten baufälligen Kirchleins,
ii« Jahr 1725 kurz nach der Gründung

> Dorfes durch 28 um ihres Glaubens
aus Piemont vertriebenen Waldenser-

k» errichtet worden ist, ein neues Gottes-
z« «bauen . Wir hoffen, den Grundstein

^»euen Kirche schon am Sonntag nach Ostern
r zu können, worauf wir jetzt schon auf-
ksam machen wollen. Die Fertigstellung
Kirche , zu der unsere kleine schwerbelastete

Heinde deS Beistandes der Glaubensgenosse»
t» Wem Maße bedarf, ist auf nächsten Herbst

ant , bis zu welchem es 100 Jahre sein
ro, daß Palmbach nebst Grünwettersbach
Untermutschelbach aus württembergischem

l an das Grobherzogtum Baden gelangten,
bü bisherige Kirchlein, das seinerzeit um 3S0
Hüben erbaut wurde, soll in der Woche nach
Hern abgebrochen werden. Die neue Kirche

k wie aus den durch Herrn Baurat Burk-
St in der evangelischen Kirchenbau-Jnipektion

Karlsruhe entworfenen Plänen zu schließen,
eine Zierde für unser freundliches Dörfchen
werden. Leider (?) wird dann der bisherige
Ruhm von Palmbach zuschanden werden, daß
es der einzige Ort sei, in welchem die Kirche
kleiner sei, als das Pfarrhaus.

A Palmbach , 7. April. Bon schwerem
Schaden bedroht war letzten Mittwoch das in
der Nähe von Palmbach auf Stupfericher Ge¬
markung liegende domänenärische Waldstück
Igel Seck. Auf der südlichen Seite desselben ,
welche durch den von Busenbach nach Unter¬
mutschelbach führenden Weg begrenzt ist, hatten
etwa um 1 Uhr die den Wald begrenzenden
Hecken auf bisher unaufgeklärte Weise Feuer
gefangen . Schon war das Feuer auf das Unter¬
holz des frisch angelegten neuen Waldes über¬
gegangen , und viele Landlrute waren herbei¬
geeilt , wußten aber nicht , auf welche Weise sie
dem Feuer Einhalt tun sollten, bis endlich Ge-
weinderechncr Jourdan von Palmbach mit einem
Knaben in den Wald eindrangen und durch
schleunige Entfernung von Zweigen und Aesten
der vom Feuer bedrohten Bäumchen dem Feuer
mit glücklichem Erfolg entgegenwirkten. Ohne
Zweifel ist dieser Vorfall ein Beweis davon,
wie Recht die Forstverwaltung hat , wenn sie dem
unvorsichtigen Hantieren mit feuergefährlichen
Gegenständen mit allen Mitteln entgegenttiikt.

Pforzheim , 8. April. Gestern nach¬
mittag wurden hier zwei kleine Kinder
totge fahre». In beiden Fällen trifft den
Wagenlcnker keine Schuld .

Deutsche» Reich.
* Berlin , 9 . April. Das Befinden deS

Reichskanzlers ist andauernd sehr gut . Es
liefen zahlreiche Telegramme ein , darunter ein
sehr herzliches vom Könige von England , daS
bei der Abreise aus Marseille abgesandt wurde.

* Berlin , 9. April. Die Einweihung
der Epiphauia - Kirche im Westend fand
gestern in Gegenwart des Prinzen Eitel
Friedrich , der als Vertreter des Kaisers
erschienen war , statt.

* Berlin , s . April. Bei der Berliner
Konferenz der Vertreter sämtlicher deutscher
Eisenbahndirektoren wurden die Vor¬

schläge des preußiichen Emudahvmtutsteriums
im Prinzip angenommen. Die Einführung deS
neuen Tarifs ist vor dem 1 . April 1907 nicht
zu erwarten .

— Eine neue Rheinfahrt deutscher
Torpedoboote soll wie vor einigen Jahren
statt finden . Wie aus Krefeld berichtet wird,
hat der Kaiser dem Oberbürgermeister in Aus¬
sicht gestellt , zur Einw .ihung deS dortigen Rhein-
Hafens Torpedoboote zu entsenden .

Kirchheim - Teck , 9. April. Wie wir
hören, erfreut fich die HandelslehranstaltKirch¬
heim -Teck, für welche deren Leiter vor 2 Jahren
ein musterhaftes neues Heim mit prachtvollen
Anlagen geschaffen hat, fortgesetzt eines sehr
regen Besuches . Außer den deutschen Zöglingen,
welche teils der wiffenschaftlicheu Abteilung an¬
gehören, teils in den Handelskurseu fich die für
den KaufmannSberuf nötigen Kenntnisse er¬
werben, find eine hübsche Anzahl junger Aus¬
länder auS den besten Kreisen Italiens , Frank¬
reichs , Englands, Dänemarks,Hollands, Spaniens
vorhanden, ja selbst Nordamerikaner und Cu-
baner, auch Rumänien haben dem Institut ihre
Söhne anvertraut. Immer mehr drängt fich
für den Kaufmann und Gewerbetreibenden die
Notwendigkeit auf, fich durch den Besuch einer
Handelsschule eine gute allgemeine kaufmännische
Bildung — auch in sprachlicher Beziehung —
anzueignen. Das augenblickliche Opfer an Zeit
und Geld macht fich iu der späteren Praxis
vielfach bezahlt. — Das Anwesen wird diesen
Sommer durch einen weiteren modernen Neubau

.erweitert.
* Neustadt a. d. Haardt, 8. April. Heute

früh S Uhr ist in der Schuhfabrik von I .
Oehlert Großfeuer entstanden. In einer
Stunde war der vierstöckige mittlere Längsbau ,
enthaltend die Weberei mit 60 Webstühlen , die
Spinnerei mit 4000 Spindeln nebst Seiten¬
bauten mit Vorspinnerei und Walkerei nieder-
gebrannt , außerdem das Lager gefärbter Wolle.

Aremkreich.
Leus , 7. April . Der Kampf gegen das

Feuer in den Gruben wird unter günstigen
Umständen fortgesetzt . 11 Leichen wurden in der
letzten Nacht aus Schacht 4 zutage gefördert .

Aeirilketorr. 7)

SeelenrStsel .
As«a, nach dem Englische » v»n I . Pia .

(Fortsetzung.)
»Silln , Kind,- sagte er in seiner ruhigen,

Üblichen Weise ; „da find Sie, offen ge¬
ben , in ein seltsames Dilemma geraten,

ich kann Ihnen nur zureden , fich nicht
2 mit diesem Herrn Miller zu befaffrn, eS

Wnri, daß Sie ihn im Hause einer Ihrer
Wdinnen treffen."
^3a , ich besuche auch viele Freundinnen !"
^ ste spöttisch ein.

»Das können Sie auch kaum erwarte». Sie
m der Schule und sollten Ihre ganze

»erksamkeit Ihren Studien zuwenden ."
.Sie wissen , daß ich nur noch in der Pension
«m anderen nicht im Wege zu sein." Da-
stand sie auf.

. / ^ch glaube, ich brauche Sie nicht damit
?LEHtn, Herr Drummond, mich nach Hause
Gleiten,

" sagte sie mit stolzer Höflichkeit .
werde mit Ihnen gehen, gleichviel , ob

^ für eine Mühe Halter» oder nicht, " gab
zur Antwort .

Es war ein schöner , ruhiger Frühltngs-
abend, die kühle Luft war von herrlichem
Fliederduft durchzogen , und die mächtigen
Kastanienbäume streckten ihre weißen Blüten
gleich Lichterkerzen gen Himmel. Aber selbst
dem achtlosen Herrn Drummsud entging nicht,
daß seine Gefährtin gegen ihre Gewohnheit
nichts von dem schönen, friedlichen Abend be-
merkte. Sie war auffallend still und schlechter
Laune.

„Morgen nachmittag besuchen Sie «ns doch
wieder ?" fragte er.

„Ich weiß noch nicht," eutgegnete sie, mit
der Hand auf der bereits offenen Türe.

„Seien Sie vernünftig und glaube» Sie
mir , daß wir Ihnen den besten Rat gegeben
haben. Vergessen Sie nicht , was ich Ihnen
sagte, und beweisen Sie mir durch Ihren Be¬
such morgen, daß wir noch gute Freunde find ."

In ihrem Zimmer angelangt , öffnete Lilla
das Fenster und setzte fich an demselben nieder.

„Jetzt haben fie eS auf dem Gewissen, "
murmelte fie mit «mwölkter Stirn . „Ich habe
ihnen Veranlassung, mir beizustehen, gegeben
und wollte mich so schicklich benehmen , wie eS
nur irgend jemand konnte , aber jetzt haben fie
mich zu etwas ganz anderem getrieben. Es
liegt mir gar nichts darau, ihn zu sehen, aber
ich will ihn uuu sehen und will mich mit ihm

treffen, so oft er will ; und ich will ihm bis
zwei Uhr des Morgens Briefe schreiben, wenn's
mir Spaß macht . Und das haben fie auf dem
Gewissen ."

Fünftes Kapitel .
Es ging eine eigentümliche Veränderung mit

Fräulein North vor. Das bisher stolze , eigen-
finnige , mutwillige Mädchen zeigte fich plötzlich
gehorsam, kam seinen Pflichten mit großer
Pünktlichkeit »ach und war sehr höflich und
ehrerbietig gegen Fräulein Main. Diese zeigte
fich anfangs darüber verwundert und mißtrauisch,
dann aber aufs höchste erfreut.

„Fräulein North," fragte fie einmal in
gütigem Ton, „warum gehen Sie nicht mehr
wie früher regelmäßig zu Frau Warreuer? '

„Es ist mir so peinlich, daß Herr Drummoud
fich jedeSmal die Mühe nehmen und mich nach
Hause begleiten soll. Es ist ein so kleines
Stück Wegs ; er muß mich für sehr furchtsam
und töricht halten ."

„Nun, das braucht Sie nicht zu hindern —
de« kurzen Weg können Sie tu der Tat allein
zurückgehen."

„O , ich danke Jhneu," sprach Fräulein
North sehr ruhig, „es ist sehr freundlich von
Jhneu ; mau ist seinen Freunden nicht gern
eine Last."



Biele der Toten wurden von ihren Angehörigen
erkannt , wobei es zu ergreifenden Szenen kam.
Wegen des Lcichcngeruchrs ist es schwierig , Leute
zu finden , die es unlcrnchm . n , in den Gruben
nach Loten zu suchen ." Cherbourg , 9 . April . Mari ne so ! baten
me vierten und insultierten einen Hauptmann
schwer , der Ordnung schaffen wollte . Die
Meuterer worden verhaftet .

Spante » .
Algeciras , 7 . April . Dir Sitzung zur

Unterzeichnung des Protokolls begann
heute um II Uhr vormittags . Ern kalligraphisch
geschriebenes Exemplar ist von allen Dele¬
gierten unterzeichnet worden und wird im
Archiv zu Madrid hinterlegt . Ein gedrucktes
Exemplar , das als übereinstimmend beglaubigt
ist , wird jedem Delegierten überreicht werden
und wird die Unterschrift des Herzogs v. Almo -
dovar tragen . Die Damen der Delegierten
wohnten der Sitzung bei.

* Algeciras , 8 April . In der Ansprache ,womit der Präsident , Herzog von Almo -
dovar , die Konferenz schloß , sagte er , die" einmütige Uebsreinstimmung der Delegierten
bilde die beste Gewähr für die Entwicklung des
Reiches des Sultans .

Jtalie « .* Restna , 8 . April . Der Direktor des
Vesuv - Observatoriums teilt mit : Der
Ausbruch des Vesuvs hat einen außerordent¬
lichen Umsang angenommen . Während des
gestrigen Tages und der vergangenen Nacht war
die Tätigkeit des Kraters schreckcnerregend .
Sie nimmt noch immer zu . Die ganze Um¬
gegend des Observatoriums ist von Lava be¬
deckt. Wrißglühende Brocken werden in
ungeheurer Zahl bis zu 800 , sogar bis zu1000 Meter in die Höhe geschleudert
und bilden , nachdem sie niedergefalleu sind» einen
großen Kegel . Andere Lavamaffen entströmen
anscheinend einem Krater , dessen Lage noch nicht
sicher bestimmt ist. Das mit den Ausbrüchen
verbundene Getöse und d>r durch das Auf -
einanderprasseln des herausgeschleuderten Ge¬
steins verm sachte Lärm ist betäubend . Die
Gebäude b . fi-.den sich in unaufhörlicher , leb¬
hafter Erschütterung . Die Apparate
drohen entzwei zu gehen. Wahrscheinlich wird
es nötig werden , die Beobachtungsanstalt
zu verlassen . Diese ist häufig elektrischen
Entladungen ausgesctzt . Der Telegraph
ist unterbrochen . Man glaubt , daß die
Drahtseilbahn zerstört ist .* Avellino , 8 . April . Die Stadt tfi durch
den dichten Aschenregen , der vom Vesuv
ausgcht , und über die Stadt nicdergeht , in
Dunkelheit gehüllt . Nur in der Richtung
auf Neapel leuchtet gelegentlich der Himmel
durch . In der gestrigen Nacht um 3 Uhr
35 Min . wurde ein Erdstoß wahrgenommen .
Die Bevölkerung sucht in ihrer Furcht die
Kirchen auf ._ _ _

Als Villa eben die Treppe hinauf in ihr
Zimmer ging , da lag nichts mehr von ruhiger
Ehrerbietung , v clm hr nur trotzige Entschlossen¬
heit irr ihrem Gesichte. Sie setzte sich nieder
und schrieb einen Zette ! mit folgender Mit¬
teilung !

« Villa . — G . M . gegen fünf Uhr nachmittags
in Champion Hill sein ? Lilla möchte ihm gern
ihre Unhöflichkeit abbtiten ."

Sie mußte sich schon vorher ihren Plan
gemacht haben , denn sie war mit Postmarken
für diesen Zweck versehen.

Drei Tage später traf sie sich mit George
Miller am Champion Hill . „Es ist mir doch
sonderbar , daß Sie die Annonce gelesen haben ! "
sagte ste, ungeniert ans ihn zukommend .

„Welche Annonce ? " fragte er verwundert .
„O, " sagte sie. rasch ihren Ton ändernd ,

„ ich glaubte unhöflich gegen Sie gewesen zu
sein , und wollte es Ihnen abbitten , deshalb
ließ ich eine Zeile in die „Morgen Post " rücken .
Ader wenn Sir die nicht gelesen haben , wie
kommen Sie denn hierher ? "

„ Ich hatte gehofft . Ihnen hier zu begegnen ,um Ihnen eine Mitteilung machen zu können .
„Und die wäre ? "

„Ich habe herausgefunden , daß einer meiner
Bekannten Herrn Drummond kennt, und dieser

* Neapel , s . Apil . Der Ausbruch des
Vesuvs nimmt eine immer drohendere Ge¬
stalt an . Der Lavastrom von sieden Metern
Tiefe und 200 Metern Breite nähert sich
mit beunruhigender Raschheit den Wohnhäusern
von Torre Annunziata und der Nordostseite
von Pompeji . Die Lava hat eine« Kirchhof
und einige Grundstücke überschwemmt und
mehrere Häuser zerstört . Der gestern nacht in
Otrajano gefallene Aschenregen bedeckt
den Boden dreißig Zentimeter hoch .* Rom , 8 . April . Eine Sonderausgabedes „Giornale d'Ztalia " berichtet über die
Eruption des Vesuvs : Nach einer Meldungaus Partie ! ist das Vesuv - Observatorinm
zerstört . Der Vulkanologe Professor Matteucci ,die Angestellten d >s Observatoriums und die
dort befindlichen Carabinieri hatten es noch
rechtzeitig verlassen können . Auch der Vesuv¬
führer ist gerettet . Die Cooksche Vesuvbahn ist
vollständig von Lavamaffen überdeckt und zer¬stört . Torre Annunziata ist in großer Gefahr .
Auch die Chaussee zwischen Torre bei Greco und
Torre Annunziata ist bedroht . Dir Behördendes letztgenannten Ortes , welche befürchten » daßdie Lavamaffen Torre Annunziata überziehen ,haben daher verlangt , daß mehrere Spezial -
Trambahnwagcn herbeigeschafft werden zum
Transport der Bevölkerung , die in voller Hastden Ort unter Mitnahme der wertvollsten Gegen¬
stände verläßt . Viele Soldaten haben sich bei
der R ttung von Frauen , Kindern und Greisen
rühmlichst hervorgetan .* Neapel , 9 . April . In Sau Giuseppeist außer einigen Häusern auch die Kirche ein-
geftürzt . Aus dcn Trümmern wurden einigeTote und Verwundete hervorgezogen . 5 Per¬
sonen befinden sich noch unter dcn Trümmern .* Rom , S. April . Das Königspaar ist
heute früh nach Neapel abgercist .

Krrßlarrd .
* Petersburg . 9 April . Die Duma -

Wahlen find nach den bisher aus zahlreichenOrten vorliegenden Meldungen völlig ruhig
verlaufen .

— Ein merkwürdiger Schiffsbrand er¬
eignete sich an der Ostseeküste. An der Einfahrtin die Apenrader Förde sah man plötzlich
schwere Rauchwolken aus einem Schiff empor¬
steiger, ; eine Flamme war aber nicht zu sehen.Das Schiff war kurz vorher auf ein unter¬
seeisches Wrack gestoßen und hatte ein Leck er¬
halten . Die Ladung bestand aus ungelöschtemKalk , der beim Eindringen des Wassers sofort
zu brennen begann . Dem Schiffer blieb daher
nichts anderes übrig , als eiligst das in Rauch
gehüllte Fahrzeug zu verlasse « und ins Meer
zu springe » . Er erreichte das Beiboot , warf es
vom Schiff los und ruderte ans Land , währenddas Schiff un terging . _
hat mir den Vorschlag gemacht , mich — wie
zufällig — mit demselben bekannt zu machen.
Befriedigt Sie das ? "

„Ob mich das befriedigt ? " wiederholte sieund richtete ihre stolzen, schwarzen Augen mit
einer Verwunderung aus ihn . „ Hat cs mich so
sehr danach verlangt ?"

„Sie scheinen es heute auf einen Streit ab-
gchheu zu haben ."

„O nein , durchaus nicht, " erwiderte sie mit
einem friedlichen Lächeln . „ Aber Sie dürfen
nicht vergessen, daß wenn Sie mich zu sehen
wünschen , der Wunsch ganz auf Ihrer Seite ist.Ich — nun . ich habe nichts dagegen .

"
„ Sie find sehr stolz. "
„Nur aufrichtig ."
„ Nun , also freut es Sie , wenn ich HerrnDrummonds B .kanntschaft mache; cs wird mir

dann nicht schwer werden , eine Einladung in
sein Haus zu bekommen ."

„Das bezwe .fle ich . Sie wollen nichts mit
Ihnen zu tun haben ."

„Wie ? Sie erzählten ihnen von mir . "
„Gewiß ; ich erzählte ihnen von unserer zu¬

fälligen Bekanntschaft und daß Sie zu wünschen
schienen, dieselbe fortzusetzen , und forderte sieaut » freundlich gegen Sie zu sein und Sir zumBesuche rinzuladev . "

»Und was sagten ste dazu ?"

— n ^ runaaMiwenKohlenr «der Senator und ehemaliche
MSI ine , als er im Wagen nach hA
fuhr , von einem Hanfes Ausständiger r »Eine Glasscheibe und eine Laterne dêwurden zertrümmert , doch konnte Mrechtzeitig flüchten und dann uvbeb '
Lille abreisen . '

— Der norwegische SchriftstellerKielland ist am Freitag in
58 . Lebensjahr gestorben .

Städtische « » selegexheitr ».0 . Durlach . 9 . April . Auszug
Sitzungsprotokoll des Gemrtud ^vom 3 . April 1906 :

Der Bericht des StadlbauamtS üb»Stand der städt . Kehricht - und Mnr,Mwird zur Kenntnis genommen ; angcweld» cdis jetzt 133 Abonnenten mit 18« Eimer» ?Die Vereinbarung mit Gr . Wasser -Straßenbau Jaipeklion Karlsruhe über Uvon Bordsteinen mit Halbrinnen bei d«
qukllenfassung wird genehmigt .

Einem G such um Streichung als ,der Bürgerwitwcs - und Walsenkasse wtrd^
gegeben.

Zur Anwohnrmg bei der Bachschau
Pfinz am 6 . ds . Mts . werden dir Herr^ Dmeinderat Silber und Stadtbaumeister
bestimmt .

Die durch den Weggang des
Meier frei werdende Feldhüterstelle wirbl
bisherigen Waldhüter Koppler übertrage» .

Mn dem Pächter des Heleucnbades iss
Vereinbarung dahin abzuschließen , daßin der Zeit bis 1 . Januar 1907 V
unter den gleichen Bedingungen wie
abgelaufenen Monat März z« 15 Pfg . « !
Wachsens und 10 Pfg . an Kinder
wofür die Stadt einen monatlichen Zuschuß
SO Mk . gewährt .

Nach dem Abschluß der Sparkasse
1 . April ds . Js . betrugen die Einlagen
März 339100 Mk . 51 Pfg ., rückerhobev wsir
237 392 Mk . 39 Pfg . , somit mehr Elickzi101 707 Mk. 62 Pfg . Die Zahl de: Zmlch
vermehrte sich um 161 . Der Erlös aus Sp
marken betrug u durch Abholen bei Len
legern 1052 Mk . b durch Abgabe in der BB
schule 1707 Mk . 70 Pfg ., zusammen S7ZS !
70 Pig . Zar Einlösung kamen SparNÄk -ei
Wert vou 2066 Mk .

4 Anträge ans Neuabschluß und EH
von Fahrntsverstcherungen im Gesamwersiel
ungswert von 119 520 Mk . werden uHt
anstandet .
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„ Ste weigerten sich — es wäre eine
Verantwortlichkeit ."

„Was gedenken Sie nun zn tun ?"
^

„Ich ? " sagte ste mit munterem Lo- A
„ ich gedenke, Sie bis an Green Lane z« A
gleiten und dann in die Pension zurückzukrh" » -
Ist das nicht für einen Tag Güte genug ?

Munter plaudernd gingen sie w -utA
wenigen Minuten waren sie am Fuße des v
angekommen , aber auf dem frischen, ß»
Gesicht war keine große Betrübnis über
vorstehende Trennung zu bemerken.

„Worüber amüsieren Sie sich ?"
als er ein unterdrücktes Lachen unter
schönen dunklen Augenbrauen sah.

„Nur darüber , wir wenig Erfindungsgt .
Männer doch haben, " erwiderte ste. , S » .
ganz niedergeschlagen , weil es mit Ihrem
sich bei Herrn Drummond etnzuführen , rii4 »

^Eine Frau würde fünfzig andere Ideen Y*« "'

„So geben Sie mir eine. "

(Fortsetzung folgt .)

Verschiedener . ^- Im Fall Römer beschloß das
terium der evangelischen Gemeinde
! Wiederwahl Römers auf Grund ein»
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l1582 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden ver -

E
'
jge Gesuche um ein Gnadengeschenk aus obiger Stiftung

ven mit den Pfarrämtern zu prüfen und sie unter Be -

der Vorschriften vom 6 . März 1862 — allgemeines An -

Lk »? Nr 14 — längstens innerhalb 14 Tagen anher vorzulegen .

Erlach den 5 . April 1906 .
Du" ^ Großherzogliches Bezirksamt :

_
Turban ._

' Durlach.

Zwangs
- Versteigerung .

^
Kr . 738 3m Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Durlach

^ im Grundbuche von Durlach zur Zeit der Eintragung des

auf den Namen des Glasermeisters Karl

von Aue eingetragene , nachstehend beschriebene Grundstück am
'

Mittwoch den 23 . Mai 1906 . vormittags S Uhr,
das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen — Sophien -

> 4 I - - versteigert werden .
^
Der Versteigerungsvermerk ist am 7 . Februar 1906 in das

ftdbuch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der

n das Grundstück betreffenden Nachweisungen , insbesondere der

ungsurkunde ist jedermann gestattet .
'
Es ergeht die Aufforderung , Rechte

'
, soweit sie zur Zeit der

»ng des Versteigerungsvermerks aus dem Grundbuch nicht er -

waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Auf -

. Mg zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der

widerspricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der

lzMellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Ver -
' "

jmg des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers und

übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht

en , werden aufgesordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf -

, -mg oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ,

^ widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle

versteigerten Gegenstandes tritt .
Beschreibung des zu versteigernden Grundstücks :

s' Erundbuch von Durlach Band 41 Heft 28 Bestandsverzeichnis l .

Lgrb . Nr . 5800 . 4 a 38 gm Hofraite , Gewann an der Dürr¬

bach . Hierauf steht ein zweistöckiges Wohnhaus mit Eisen -

balkenkeller ( Billa ) und Kniestock — Rittuertstraße Rr . 31

— ess . Nr . 5799 und 5800 a , ass . Nr . 5792 und 5800 e .

Wert mit Zubehör 23,150 Mk .

., ohne „ 23,000 „
Durlach den 6 . April 1906 .

Hroßß. Notariat Purtach I als MoSstreLnngsgericht :
Burckhardt .

Pfandlokat gegen Barzahlung im

Vollstreckungswege öffentlich ver¬

steigern :
1 Esel mit Geschirr , 1 Wagen

und 1 Fahrrad .
Durlach , 9 . April 1906 .

Laier ,
Gerichtsvollzieher .

Privai - Anzeigen.
Ecke Schiller - u. Turmverg

straßehabe 1 geräumigen
AWM _

für jedes Geschäft paffend , mit

2 - oder 3 - Zimmerwohnung samt

reicht . Zugehör auf 1 . Juli event .

früher zu vermieten . Zu erfragen
Turmbergstraße 10 , parterre

Eine Mansardenwohnung von
2 Zimmern an kleinere Familie
sofort zu vermieten

_ Herrenstratze 2 .

WchnnW Lch-
'unS -S

auf 1 . Juli zu vermieten
Hauptstraße 8 .

8«t möbliertes Zimmer
mit oder oyue Wensto « a« solide»
Kerrn sofort zu vermiete »

Pfi uMr . SS. 2 St r

Gin Arbeiter
kann Kost und Wohnung erhalte »

HammstraHe 30

fpöuncüickss limmer
ist an einen anständigen Arbeiter

zu vermieten
5 , 3 . St . k .

Wilhelmstraße 8 , Hinterhaus ,
2 . Stock , ist auf 1 . Juli eine schöne
2 - Zimmerwohnung zu vermieten .

Näheres im Hinterhaus l . St .

Ein guterhaltenerKku - ermagrui
(Prinzeß ) mit Gummireifen zu
verkaufen

Baslertorstratze 41 .
Ein ehrlicher fleißiger junger

Man » für Lanfdienste gesucht .
Gefl . Offerten bitte unter Nr . 71

an die Ervedition d . Bl zu richten .

ksta . Kleid«-I . beste -levkcde fskrrru !! prSri,Io »» edeit
ersten ltsnzes I üsker 2uniI S jekre sedriktl . vnrnnti «.

faßi ' i'ääei ' von Istlr . 54, — än.
AUIVopvelSloelreaksLer von Alst. 60.50 sn .

>11c3,30. t .umck12ucke 2,20. ^ cetv
pneumsttc -

. . ^ celzflenlLternen1,W. Olocsten0,15. Ketten 1.40 . pcdsl 1,00 .
L-ukboumpea 0.35. Sättel 1.75. ÜLKmsscmnen Ä, —. Sonstige UsusksItlmxLmssctünen sovle
^SLoxevettre , Scdeldendücksea . I'esctiins, l ûttzevettre . Pistolen untt pevolver unerreickt dillix .

> >.>> Ätrelrt »i» odn « LvLsoksrilissÄHZ . — -
-^uk IVunscd ^ nsicktssenttunx.

» «uptststslox senilen sn jeOermsnn xrsils onO krsnko Oie

Seulsrße mu> kgdl'i'Slffsbi'ikeii in »lkiensen lümj ffv. 523

L Durlach Durlach

Krkmmtmachuug .
Nr . 5055 . Das Konkursverfahren

über das Vermögen des Rech -

rEgsstellers Peter Schmidt in
Turlach wird nach erfolgter Ab¬
haltung des Schlußtermins und
Lornahme der Schlußverteilung
aufgehoben .

Durlach , 5 . April 1906 .
Großh . Amtsgericht :

gez . Bechtold .
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschreiber :
Frank .

Marktpreise .
->k :loqr . Schweineschmalz lOO Pf ., Äurt «

M . 1.30, 1v St . Eier 8V Pf ., 20 Liter
Evtoffel « Mk. l . lO . SO Kilogr . Heu M . 4 .25.
»»Wogr . Rogg-nstroS Mk. 3.50 . SO Kilogr .
«Melftroh Mk. 3,— , 4 Ste : Sucheuhoh
Aar das Haus gebracht) 52 Mk. 4 Srer

Kutenholz Mk. 40 , 4 Ster Aorlrnhol ?

Durlach . 7. April I960
- Dar Nüraermeitterami .

AergHause». .
Vergebung vou

Zum Neubau eines Schulhauses
Ergibt die Gemeinde Berghausen
Agende Arbeiten in öffentlichem
Wettbewerb :

Erd - und Maurerarbeit .
Steinhauerarbeit :

2 . rote Steine ,
b . rote oder grüne Steine .

Walzeisenlieferung .
Grvbschlosserarbeiten -

Zimmerarbeit .
Blechnerarbeit .

Die Pläne und Bedingungen
sind auf dem Rathaus in Berg¬

hausen in den üblichen Geschäfts¬

stunden einzusehen ; daselbst werden

auch die Angebotsformulare gegen

Ersatz der Umdruckkosten abgegeben .

Nach auswärts werden Angebote
nicht versendet .

Die Eröffnung der einzelaufenen
Angebote findet am 11 . April d .

Js . , nachmittags 3 Uhr , aus dem

Rathaus in Berghausen statt ; bis

dahin sind die Angebote verschlossen
und mit entsprechender Aufschrift

versehen einzureichen .
Der Zutritt zur Submissions -

Verhandlung steht den Bewerbern

frei .
Berghausen , 27 . März 1906 .

Der Gemeinderat :

Wagner , Bürgermeister .
Ringwald , Ratschr .

Ae alte Kirche Palmbach
wird am Mittwoch Ve » 11 . d .

Mts . , vormittags 11 Uhr , am
Kirchenplatz daselbst öffentlich ver¬

steigert , nebst etwa 50 zu Dach¬

sparren geeigneten Hölzern .

Pas ev . Mfarraurt Nakmöach.
Durlach .

Zwangs - Versteigerung .
Dienstag de« 10 . d . Mts . .

nachmittags 2 Uhr , werde ich im

* Kl-Ameis Z

Z 619888 ideillsi - WookL ?
*

! » « » < : « 2 . Vs -x >

2 Perdaas j« aoch aie gebannte» Preise». Z

« N . S
'

K 8 » « >
'

8
°

; HklM -CMftttms-HM Z
° Aurkach , KauMiatzk 76.

*

_
? ssi8-kfM388igung flil lülüin-klülsts .

Liefere von heute an Maiu - Brikets zu Mk . 1,20 per Zentner

bei Abnahme von 10 Zentnern , diese brennen vorzüglich in jedem

Herd und Ofen und können statt Nußkohlen verwendet werden , hinter¬

lassen keine Schlacken und keinen Ruß .

Alleinverkauf durch W » . Ks ! LrSLLä ^ .

pi » ob « s»

gi -slis !
ksrsanck von
20 luter sd.

ir « Io « „ II «> ill äiv. kreialszso.
" itbfüÜ! n ; in k>i8§«>r nn i klsseke .i . ^ - --

x«te r « >«»<> vvn ^0 ^ pw t,iter.

v '«inti»s»II>!Ng Ox . Sr . 8 <-I»Hr« i8 « rt , 2tzknlslts8ss 2,
0 u « I » ck . — Islepkou Rr. SS.



ser sein ' günstigen kaäsnsr

Il-sttsrleruzmisteritislUsmIUon-psisIs
LtsduvA dsrsIHsü .llLsck

Sstvo 8-.r,e«rinso u
„bis »drug Ä .

4L,8 « «
1 . tisuptg . üü . 20 000
2 . »suptg . 5000
2 s 1000 2000
4ä 500 2000
3280 A 16800

l.08 1 « . s
vsr««Lcket IMM

7. StLnusr,Z"L,°'" >
Är liMelrvkrarU :

Welschkorngries ,
Bruchreis ,
geschälte Hirse,
Kleischkückenfutter

« r gro3 und 611 ästall bei
bkilipp l.ugep u . fiiialen .

LrLms-I'g.rds
rum kLrdsn von NouIsLu» , 8- itr«n ,

L-rriUns» etc.
per klsseds 25 ^ empüedlt

»lller-orogeris /^UgU8t beten .

ZösMall- «. GlmidSgelii
'

empfiehlt sich
Frieva Schaber , Lammstr 30 H.

Stockfische,
frisch ge wässerte , blütenweiß , j
empfiehlt

Josef Ker « . Hssptstkliße 14.
M »k frischt Ein,

gefärbte Eier , schöne Oster- jeiersarben , sowie schönen Kopf¬
salat empfiehlt
Ass Löffel. Schllmenstr. IS, l. St. j
vtirlachkl Kopfsalat ,sowie schöne Marschall - Niel -

Rosen sind fortwährend zu haben . §Ik ' IZ. - H , Iv^ sisr »,
_ Handelsgärtncr ._

Morgen Dienstag von 4 Uhr ab :

Prima lrdmoiirlit ,
per Stück 9 14 Stück 1 Mk , bei

A . Kilsheimer , Hauptstr 84
ZsMsi'tosseln

sind zu haben
Gasthaus zur Krone .

circa 130 Zentner, !
zu verkaufen

Gasthaus zum Adler .

kimscsieiianck
rnit

/tbractor
Knaben Änrüge

werden billig angefertigt
Kchrvanenstraße 1, 1 Treppe
Hin jüngeres Mädchen

tagsüber gesucht . Zu erfragen bei
der Expedition d. Bl ._Ein Zimmer an eine einzelne
Person zu vermieten . Wo , sagtHie Expedition d . Bl .

llemm UM
stshere Hmbrrgrr KleiderDale

32 Hauptstraße 32
» oko » ävr ^ xolrLsLo .

Aus den Beständen der
iioi'nböt-ge«

' Xleiösililislön
lluklaek unl! I.ull«ig8ksken

bringe ich zum Verkauf :

ÜÜIö § r038S ^ .L2LL .1

Knaben - und

Herrenanzüge
in itllk» OliüIjMkli md Nmsiilgkü.

ULrH « NNI « sLL8II - ,

in allen Größen .

Urbeitskleider
aller Art.

Um rasch zu räumen, außer¬
ordentlich billige, feste Preise . ^

dlui- solilje , Melle iVeren!

rs «» .

KZ
mit : »all

slssrnsu
Isistvt pW ^300 Iiiter ^
versobieäonM IL,liefert veräen .

kw8pedts to
kd. SoMd ts
? abr lauäv . !

Achtung !
Gardmen , Blousen , Kleî xwie sämtliche Leibwäsche , die

'
,zu waschen ist , werden nurDonnerstag abend , sämtliche ,tikel , gewaschen , bis Sam »tmittag angenommen und

auf die Feiertage prompt und !
besorgt bei

Frau
Wasch , und BügtlgrsE

Zehntstraßr « ll ,Ecke Zehot - und Spital

UlEUlik A KL
(Oommsnäit -LsrsIIrvtisll) ,

LU Köln s. kksin.1r»ksrsk»t,«p s»vRl«
LsrokSN , ü«- vonramdnm»»«,vir-flrts

W61M .0
Links : Steraen - Vognao

LsurZrlitzs ksdnkst
Dirr . 2 - pi. rr.n ^ s ro . . ..^ .. . . 3 — . . . . w, filchjo»^ V ' " fiHSvrraiL»^ ^ '«oO „ „ ^

N-eivl n̂ frnnrön-Oosnno'« «. »Inckckiooeldo»'«»»sotn. ütrurdDunttt« Lv, »1« rvi« ra dbtraeR» »
LLvüivd rv Orixiiuilpreisev in ^ mit
kirsck «» in vllilsck : »ug. k>el«r,«onrs<1 piitiler ( UriiLt NSuckle Urelil .1,

Uönigsdseti: l.. Nenr nnä Usukmsnnid»
» poUiek«. — Lei-ntlie !i ewpkatlei!.

XlsviöMtimmW
wird schnell und billig besorgt drrtp

VL . MvLvL ,
Orgelba « er .

Schwanen st ratz « I-

in prima konkurrenzfreier, verkehr»
reichster Lage von Karlsruhe , s«k
einigen Jahren in Betrieb , voll»
ständig neu renoviert , ist per st" ^ isfort oder später zu vermieten . ^

Nur tüchtige Fachmänner woMr
Offerten abgeben unter dl . 138s b«
NsLssustsm L Voglsr , ^..3 , Trrlr-
ruds._ ^

Mu-Kerpachinz.
2 Morgen Acker mit tragbar«

Obstbäumen bei der Obermühle m
, sofort zu verpachten . Näheres
! Meingarterfiraße l k. 1 . Stock.

Hausbursche ,
ein fleißiger, der auch Feldarben
versteht , sofort gesucht . Wo ? sogt
die Expedition d . Bl —

Möbliertes Zimmer
zu vermieten , ,

HanPtstratze ^ SUi .
««^rrlorr. Hrn« an» «ecta» »»« L. ko «"«.
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